
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

SBW Aus- und Fortbildungs-
gesellschaft für Wirtschaft 
und Verwaltung mbH

info@sbwbildung.de
www.sbwbildung.de
Telefon:		0385	660096
Bergstraße	38	-	19055	Schwerin
Kanalstraße	18	A	-	23970	Wismar
Techentiner	Weg	1	B	-	19288	Ludwigslust

Industrie- und Handels-
kammer zu Schwerin

Ludwig-Bölkow-Haus
Graf-Schack-Allee	12
19053	Schwerin
Telefon:	0385	5103-0
Telefax:	 0385	5103-999
info@schwerin.ihk.de

Die	 SBW	 Aus-	 und	 Fortbildungsgesellschaft	 für		
Wirtschaft	 und	 Verwaltung	mbH	 ist	 staatlich	 an-	
erkannter	 Bildungsträger	 und	 verfügt	 seit	 2006		
über	die	Zulassung	als	Träger	nach	dem	Recht	der		

Arbeitsförderung	 AZAV.	 SBW	 ist	 zertifiziertes	 telc-	
Prüfungszentrum	 und	 besitzt	 darüber	 hinaus	 die	 Zulassung		
vom	 Bundesamt	 für	 Migration	 und	 Flüchtlinge	 zur	 Durch-	
führung	von	 Integrationskursen	und	Kursen	nach	der	natio-	
nalen	 Deutschsprachförderung.	 Seit	 über	 30	 Jahren	 bietet		
SBW	 berufliche	 Weiterbildungen	 in	 Mecklenburg-Vorpom-	
mern	für	Migranten,	Arbeitssuchende	und	Arbeitnehmer	an.

Die	 IHK	 zu	 Schwerin	 ist	 die	 Interes-
senvertretung	 für	 ca.	 24.000	 Mit-	
gliedsunternehmen	 Westmecklen-	

burgs.	Ein	zentrales	Thema	 ist	die	Unterstützung	der	Unter-	
nehmen	beim	Gewinnen	und	Sichern	geeigneter	Fachkräfte.		
Das	umfasst	die	duale	Berufsausbildung	 in	ca.	140	verschie-	
denen	 Ausbildungsberufen	 im	 Bereich	 Industrie,	 Handel		
und	 Dienstleistung,	 inklusive	 der	 Organisation	 und	 Durch-	
führung	 von	 etwa	 4.500	 Zwischenprüfungen	 und	 Teil	 1-	
Prüfungen	 in	 der	 Mitte	 der	 Berufsausbildung	 sowie	 Ab-	
schlussprüfungen	 am	 Ende	 der	 Berufsausbildung.	 Darüber		
hinaus	 erfolgt	 die	 Weiterbildungsberatung	 für	 potenzielle		
Teilnehmer	 und	Unternehmen	mit	 den	 damit	 verbundenen		
32	 Prüfungsverfahren	 in	 der	 höheren	 Berufsbildung	 sowie		
Sach-	und	Fachkunde.	

Das	Projekt	wird	gefördert	durch	das	

und	aus	Mitteln	eines	Arbeitsmarktprogrammes	der	
Landesregierung	Mecklenburg-Vorpommerns	finanziert.	

Bildnachweise:	
Goodluz/Shotshop.com,	alphaspirit/Shotshop.com,	Art3d/Shotshop.com,
depositedhar/Shotshop.com Q
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Beratung von Unternehmen



Das	 Projekt	 IbArUS	 wird	 in	 der	 Zeit	 vom	 1.	 Juli	 2022	
bis	 30.	 Juni	 2024	 von	 der	 SBW	 Aus-	 und	 Fortbildungs-	
gesellschaft	 für	 Wirtschaft	 und	 Verwaltung	 mbH		
(SBW)	 und	 der	 Industrie-	 und	 Handelskammer	 zu		
Schwerin	(IHK)	im	Projektverbund	durchgeführt.	

Ziele	des	Projektes	sind	die	branchenoffene	Sensibilisie-
rung	 und	 Beratung	 von	 Unternehmen	 zur	 Einstellung		
von	 Geflüchteten	 sowie	 die	 aufsuchende	 Information	
und	 Beratung	 von	 geflüchteten	 Erwerbspersonen	 im	
Landkreis Ludwigslust-Parchim.	

SBW	 und	 IHK	 übernehmen	 neben	 der	 Beratung	 ge-
flüchteter	 Erwerbspersonen	 im	 Rahmen	 des	 Projek-	
tes	die	Beratung von Unternehmen.

Unser	Projektpersonal	

•	 informiert	 über	 Besonderheiten bei der Einstellung 
 und Beschäftigung von Geflüchteten.	 Dabei	 wer-
	 den	 rechtliche	 Rahmenbedingungen	 erläutert,		
	 berufsabschluss-	 und	 berufserfahrungsorientierte		
	 Unterstützungsangebote	 sowie	 weiterführende		
	 Möglichkeiten	 der	 Qualifizierung	 und	 Bedarfser-	
	 mittlung	im	Unternehmen	aufgezeigt.	

•	fungiert	 als	 Lotse	 für	 Unternehmen,	 indem	 es	 auf	
	 passende	 Angebote	 zur	 arbeitsmarktorientierten		
	 und	betrieblichen	Integration	verweist.	

•	sensibilisiert	 zu	 möglichen	 negativen	 Folgen	 von	 un-
	 terwertiger	 Beschäftigung,	 Verstoß	 gegen	 Mindest-	
	 arbeitsbedingungen	 und	 illegaler	 Beschäftigung/	
	 Ausbeutung.	

•	zeigt	 bestehendes	 Fachkräftepotenzial	 Geflüchteter	
	 auf.	 Dabei	wird	 insbesondere	 über	 die	 Chancen	 einer		
	 mitarbeiterzentrierten	 und	 multikulturellen	 Unter-	
	 nehmenskultur	informiert.	

•	stellt	 potenzielle	 Möglichkeiten	 für	 die	 Gewinnung 
 und den Verbleib von Geflüchteten	vor.	

•	bietet	 einen	 kompetenten,	 regionalen	 Ansprech-
 partner,	 der	 einen	 Austausch	 von	 Informationen	 er-
	 möglicht,	fördert	und	bei	Fragen	geflüchteter	beschäf-	
	 tigter	Erwerbspersonen	zur	Seite	steht.	

Im Rahmen des Projektes bieten wir den Unterneh-
men kostenfrei

•	intensive	Beratungsgespräche,	
•	Präsenzschulungen/Webinare	zu	relevanten	
	 Themen,	
•	regelmäßiges	Coaching,	
•	Mitarbeiter*innen-Schulungen,	
•	Netzwerkarbeit	mit	den	beteiligten	Unternehmen	
	 in	der	Region.	

Um	 die	 Matchingprozesse	 zwischen	 Unternehmen	
und	 geflüchteten	 Erwerbspersonen	 zum	 Zwecke	 der		
Fachkräftesicherung	 und	 Abeitsmarktintegration	 opti-	
mal	anbahnen	zu	können,	werden	wir	spezielle	Events	
vorbereiten	 und	 mit	 den	 geflüchteten	 Erwerbsper-	
sonen	 durchführen.	 Das	 sind	 z.	 B.	 Exkursionen	 in	
regionale	 Betriebe,	 „Job-Speed-Dating“,	 Jobmessen,	
Organisation	 von	 Praktika	 und	 die	 Vermittlung	 von	
Bewerbungsgesprächen.	

Bevor	 die	 geflüchteten	 Erwerbspersonen	 auf	 die	 Un-	
ternehmen	 treffen,	erhalten	 sie	durch	das	Projektper-	
sonal	 eine	 umfassende	 ProfilPASS-Beratung.	 Anhand	
ihrer	 Kompetenzbilanz	 und	 den	 Ergebnissen	 weiterer		
Methoden	 und	 Instrumente	 kann	 den	 Unternehmen		
aufgezeigt	werden,	welche	 Potenziale	 die	 zukünftigen		
Mitarbeiter*innen	vorhalten	können.	

Die	 Beratung	 der	 Unternehmen	 und	 geflüchteten	 Er-
werbspersonen	ist	für	diese	kostenfrei.


